
Jahresabschluss 2019

Stadt Gronau

Einbringung des Entwurfs in den Rat am 

24. Juni 2020

Präsentation im Rechnungsprüfungsausschuss am 

20. August 2020



Stadt Gronau

Der Jahresabschluss 2019 weist einen Überschuss aus 

in Höhe von

966.414,32 €

bei einem geplanten Jahresergebnis in Höhe von – 810 T€.

Die Verbesserung in Höhe von + 1.776 T€ ist die Summe aus 
einem um

 611 T€ verbesserten ordentlichen Ergebnisses und

 1.165 T€ verbesserten Finanzergebnisses.
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Langjährige Entwicklung der Ausgleichsrücklage zum 

31.12. des Jahres nach Ergebnisberücksichtigung

Ausgleichsrücklage Obergrenze (Wegfall ab 2019)
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Ergebniszusammensetzung

Wesentliche Einflussfaktoren mit einem vom Planansatz 
abweichenden Wert in Höhe von über 300 T€:

a) Mehrerträge:

 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 868 T€

 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 451 T€

 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.552 T€

 Sonstige ordentliche Erträge 1.413 T€

b) Mindererträge:

 Steuern und ähnliche Abgaben 3.772 T€
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Ergebniszusammensetzung

Wesentliche Einflussfaktoren mit einem vom Planansatz 
abweichenden Wert in Höhe von über 300 T€:

c) Mehraufwendungen:

 Versorgungsaufwendungen 646 T€

 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.030 T€

 Bilanzielle Abschreibungen 341 T€

 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.527 T€

d) Minderaufwendungen:

 Personalaufwendungen 2.580 T€

 Transferaufwendungen 1.410 T€

 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.087 T€



Bilanz zum 31.12.2019

T€ 2018 2019 T€ 2018 2019

Anlagevermögen 372.583 384.560 Eigenkapital 93.913 92.314

davon 
Jahresergebnis -3.709 +966

Sonderposten 137.382 136.367

Umlaufvermögen 42.800 30.427 Rückstellungen 89.117 75.833

Verbindlichkeiten 103.977 119.158

aktive 
Rechnungsab-
grenzung 9.315 9.572

passive 
Rechnungsab-
grenzung 309 887

424.698 424.559 424.698 424.559

Stadt Gronau



Saldenbilanz (Veränderungen 2019 zu 2018)

T€ 2019 T€ 2019

Anlagevermögen +11.977 Eigenkapital -1.598

davon Jahresergebnis +4.675

Sonderposten -1.015

Umlaufvermögen -12.374 Rückstellungen -13.284

Aktive
Rechnungsabgrenzung +258 Verbindlichkeiten +15.181

passive Rechnungsabgrenzung +577

-139 -139

Stadt Gronau
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Auszug der aktivierten Investitionsmaßnahmen 2019
(über 100 T€)  *)

*) ausschließlich jahresbezogene Werte; die investiven Maßnahmen
erstrecken sich vielfach über mehrere Jahre 

Maßnahme Summe 
--- € ---

2. Erweiterung Sek I HGHS Neubau, Mensa, Außenanlagen 513.589,17 

Erschließung des Industriegebietes B-Plan 238-I (Borgwardstr., 
Benzstr.) 1.377.187,84 

Hochbaumaßnahme An-/Neubau Gesamtschule Epe Maßnahme 144.809,69 

Anbau OGS an Viktoriaschule incl. Neugestaltung Foyer 205.292,89 

Erschließung Gewerbegebiet östlich der Eßseite (B-Plan 248) 1.236.084,57 

Straßenerneuerung Blücherstraße 230.069,76 

Spinnerei Deutschland Schwarzenbergstr/Alte Spinnerei 470.868,20 

Hochbaumaßnahme Kernsanierung Turm 1 am Gymnasium FD 465-77 1.067.193,68 
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Wesentliche Chancen

 „Auf Zukunft fokussieren“,

 Risikofrüherkennung/Controlling,

 Wirtschaftlichkeit durch eine fortschreitende Digitalisierung.

Wesentliche Risiken

 Kommunale Finanzsteuerung in einer konjunkturell schwierigen
Situation

 Kommunaler Finanzausgleich,

 Zukünftige Entwicklung der Transferaufwendungen.

Ausblick
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Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!


